
 
 Sitzungsvorlage 

 

TOP 7  Ausrichtung der weiteren Planung für das Gasthaus Adler 

Vorberatung:  HFA am 08.10.2019 

Verantwortliches Amt: Bürgermeister / Hauptamt 

Sachgebiet: Sanierungsgebiet 

Haushaltsstelle: 5110.0900 

Zeitrahmen: 2015 - 2020 

  

Letzter Gemeinderatsbeschluss zu diesem Tagesordnungspunkt (23.07.2019): 
Auftrag zur Vorlage eines Planungskonzeptes im HFA 

 
Externe Sitzungsteilnehmer / Referenten: 
- 

 
Beteiligte Institutionen / Einrichtungen / Körperschaften: 
STEG, Landesdenkmalpflege, Landratsamt Konstanz 

 
Beschreibung der Haushaltssituation: 
Für das Projekt sind im Haushaltsplan für den Abbruch 50.000 € als Ausgabe und 30.000 € als 

Einnahme, sowie Beratungskosten mit 15.000 € vorgesehen. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussinformationen 

☒Offener Beschluss   ☐Geheime Wahl  ☐Kenntnisnahme 

☒Bericht Mitteilungsblatt  ☐Amtl. Bekanntm.  ☐Benchmark 

Anlagen: Plankonzept 

 

Gemeinderat – Öffentliche Sitzung am 22. Oktober 2019 

Einstimmiger Beschlussvorschlag vom HFA an den Gemeinderat: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die vorgelegte Nutzungskonzeption mit dem 

Schwerpunkt „(Rad-)Hotel“ weiter zu verfolgen und eine detaillierte Planung 

mit folgenden Inhalten vorzulegen: 

- Investoren- und Betriebskonzept 

- Vermarktungs- und Verkaufsanalyse 

- Ausschreibungs- und Projektierungskonzept mit Zeitplan 

- Bauliche und technische Planunterlagen (auch für Brunnengasse) 

- Kosten- und Wirtschaftlichkeitsberechnung  

2. Die Erkenntnisse der Bürgerbeteiligung werden in Form des hauptsächlich be-

nannten Nutzungswunsches „(Rad-)Hotel“ umgesetzt. Die weiteren Wünsche 

aus der Bürgerbeteiligung werden zur Kenntnis genommen und -nach Möglich-

keit- bei der weiteren Planung berücksichtigt. Dies ist jedoch aufgrund der Flä-

chensituation voraussichtlich nur in geringem Umfang möglich. 
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Beschlusslage aus dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat hat zuletzt am 23. Juli 2019 über das „Gasthaus Adler“ beraten. Dabei 

wurde festgestellt, dass für einen Teil des Areals Denkmalschutz besteht. 

Die groben Rahmenbedingungen für die weitere Planung wurden daher insoweit festgelegt, 

dass das Hauptgebäude „Radolfzeller Straße 13“ abgerissen werden kann und die Nebenge-

bäude „Radolfzeller Straße 11“ und „Brunnengasse 4“ erhalten bleiben sollen: 

 

 

Nutzungsmöglichkeiten 

Bisher noch nicht geklärt ist das künftige Nutzungskonzept. Für die weitere Planung ist die 

zukünftige Verwendung des Gebäudes ein entscheidender Faktor. Der Gemeinderat muss 

daher zunächst die mögliche Nutzungsart für das Gebäude festlegen, bevor die endgültige 

Planung angegangen werden kann. 

 

 

Erhalt 

Erhalt 

Abbruch 
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Bisheriger Verlauf 

Bei der Aufnahme in das Landessanierungsprogramm im Jahr 2014 spielte das Gasthaus Ad-

ler eine entscheidende Rolle. In den damaligen Antragsunterlagen wurden für das Adler-

Areal die Nutzungsmöglichkeiten „Fremdenverkehr und Wohnfolge“ als zentrale Entwick-

lungspotenziale von der Gemeinde angegeben. 

Nach der Aufnahme in das Sanierungsprogramm erfolgte die weitere Entwicklung der Nut-

zungsziele für das Areal. Im Rahmen der Voruntersuchung und der sog. „integrierten Ent-

wicklungsplanung“ wurden vom Gemeinderat die allgemeinen Nutzungsziele für das Ge-

bäude mit den Schlagworten „Radhotel, Regionalmarkt und Wohnen“ formuliert. 

Anschließend erfolgte die konkretere Befassung mit dem Projekt „Adler“. Die Projektdurch-

führung und –vermarktung wurde daher Anfang 2017 an die STEG beauftragt. 

Im Juni 2017 hat eine Bürgerveranstaltung in der Bodanrückhalle stattgefunden. Dabei hat-

ten die Einwohner erstmals Gelegenheit, Anregungen und Ideen für das Gasthaus Adler ein-

zubringen.  

Die wesentlichen Nennungen im Rahmen der Bürgerveranstaltungen waren: 

- Hotel  

- Wirtshaus/Restaurant 

- Wohnen 

Daraufhin hat die STEG Anfang 2018 eine Projektstudie erstellt. Mitte 2018 wurde die Studie 

gemeinsam mit einer Projektkonzeption für eine mögliche Hotel- und Restaurantnutzung im 

Gemeinderat vorgestellt. Dabei wurde die bereits beschriebene Denkmal-Frage aufgewor-

fen, die nun in der Sitzung am 23. Juli 2019 geklärt wurde. 

Während der Denkmal-Überprüfung fand eine weitere Bürgerbeteiligungsrunde statt. Im 

Rahmen des sog. „Bürger-Spaziergangs“ wurde ein eigens für das Projekt „Adler“ aufgebau-

ter Stand von zahlreichen Einwohner/innen besucht und weitere Vorschläge und Anregun-

gen eingebracht. Wieder bezogen sich die Hauptnennungen auf die Nutzungen „Hotel“ und 

auch „Wohnen“.  

 

Aktueller Planungsstand 

Die oben dargestellte Entwicklung des Projekts zeigt hinsichtlich der Entwicklungspotenziale 

und Bürgerwünsche einen klaren Schwerpunkt im Bereich „Hotel“ auf. 

Die aktuelle Planungskonzeption legt deshalb ein Hauptaugenmerk auf diesen Bereich. Die in 

der Anlage dargestellte, vorläufige und grobe Gebäudeplanung hat insbesondere folgende 

Grundlage: 

- (Rad-)Hotelzimmer in den Geschossen EG bis 3.OG  

- Das Thema „Wohnen“ wurde aufgrund der zahlreichen weiteren Projekte der Ge-

meinde in diesem Bereich bewusst nicht aufgegriffen 
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Weitere Vorgehensweise 

Aus Sicht der Verwaltung ist es aufgrund der bisherigen Historie und aufgrund der Ergeb-

nisse der Bürgerveranstaltungen sinnvoll, eine Hotelnutzung vorzusehen. Diese „Schwäche“ 

in der Gemeinde ergibt sich auch aus der Projektstudie und den hinlänglich bekannten Be-

dürfnissen im touristischen Bereich. Die derzeitige „Hotel-Landschaft“ in Allensbach ist nicht 

ausgeprägt. Auch das Kultur- und Tourismusbüro sieht einen Schwerpunkt-Bedarf in diesem 

Bereich.  

Wenn der Gemeinderat dieser grundsätzlichen Zielkonzeption zustimmen kann, könne fol-

gende weitere Schritte nun weiter ausgearbeitet werden: 

- Investoren- und Betriebskonzept 

- Vermarktungs- und Verkaufsanalyse 

- Ausschreibungs- und Projektierungskonzept mit Zeitplan 

- Bauliche und technische Planunterlagen (auch für Brunnengasse) 

- Kosten- und Wirtschaftlichkeitsberechnung  

- ggf. Besichtigung von Beispielen 



Anlage
























